
Rechtsinformationen zum Festpreis – mit juris Spectrum können bei der täglichen Recherche alle relevanten
Rechtsquellen günstig, schnell und umfassend genutzt werden.

Rechtsprechung
Mit derzeit über 1 Million Gerichtsentscheidungen verfügt juris
über die umfassendste Sammlung relevanter Entscheidungen in
Deutschland. Sie enthält:
  die Rechtsprechung zu allen Rechtsgebieten,
  die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts sowie der

fünf obersten Gerichtshöfe des Bundes seit Bestehen dieser Gerichte,
  die wesentliche Rechtsprechung der Instanzgerichte spätestens

seit 1976 (Arbeits- und Sozialrecht schon seit 1954, Verwaltungs-
recht seit 1960, Schadensrecht seit 1965, Steuerrecht seit 1966).

Zusätzlich werden nachgewiesen:
  die beim BFH anhängigen Revisionen, in denen voraussichtlich

eine Sachentscheidung zu erwarten ist,
  anhängige Verfahren beim BVerfG mit steuerrechtlichem Bezug,
  anhängige Verfahren beim EuGH und beim EuG.

Das Informationsangebot im Bereich Rechtsprechung wächst pro
Jahr um ca. 50.000 Entscheidungen. Die dokumentarische  Aufberei-
tung erfolgt durch die Dokumentationsstellen des Bundes, seit
2002 auch durch die Instanzgerichte, unterstützt durch juris.
Die umfangreichen dokumentarischen Ergänzungen der Recht-
sprechungsdokumente und die umfassende Verlinkung der ver-
schiedenen Datenbestände erlauben direkten Zugriff auf die einer
Entscheidung zu Grunde liegenden streitentscheidenden Normen
in ihren jeweils aktuellen sowie in historischen Fassungen. Über
Querverweise in den Rechtsprechungsdokumenten sind alle Ent-
scheidungen zu finden, die mit einer aufgerufenen Entscheidung
in Zusammenhang stehen. Egal, ob diese zeitlich vorangegangen
oder nachfolgend sind. So werden schnell und zuverlässig die Be-
ziehungen zwischen einzelnen Entscheidungen und deren Bedeu-
tung für die praktische Rechtsanwendung erschlossen.

Reichsgerichtsentscheidungen
Die Entscheidungssammlung des Reichsgerichts in Zivilsachen
(RGZ) mit über 15.000 Entscheidungen, die Sammlung der Entschei-
dungen in Strafrecht (RGSt) mit ca. 11.000 Entscheidungen und die
Entscheidungen des Reichsfinanzhofs (RFHE) mit ca. 5.900 Ent-
scheidungen.

Europarecht
Rechtssicherheit bei der Rechtsprechung des EuGH und des EuG:
Mehr als 13.000 umfangreich verlinkte Dokumente stehen im
Volltext zur Verfügung. Europäische Gesetzgebung: EG-Grün-
dungsverträge und EG-Vorschriften, soweit sie am bzw. ab dem
1. Juli 1979 in Kraft waren. Europäische Durchführungsbestim-
mungen: Fundstellen nationaler Bestimmungen, die in Ausführung
von EG-Vorschriften erlassen wurden. Die europäischen Gesetze
und Bestimmungen sind per Link aufrufbar.

MILo-Rechtsprechung
Die vom BAMF ausgewählten Entscheidungen der deutschen und
im Einzelfall auch europäischen Rechtsprechung zu Fragen von
Asyl und Migration. Umfasst sind unter anderem Entscheidungen
des Bundesverfassungs- und Bundesverwaltungsgerichts, der
Oberverwaltungsgerichte beziehungsweise Verwaltungsgerichts-
höfe der Länder oder erstinstanzlicher Verwaltungsgerichte.

Gesetze
Zugriff auf den Gesamtbestand des deutschen Bundesrechts an
Gesetzen und Rechtsverordnungen. Nachgewiesen werden neben
den aktuell gültigen auch die vorausgegangenen Fassungen der
Normen seit Anfang der 80er Jahre sowie zukünftige Normen, die
zwar verkündet, aber zum Zeitpunkt der Aufnahme in die Datenbank
noch nicht in Kraft getreten sind. Alle vorhandenen Fassungen
sind stichtagsbezogen mit einem Geltungsdatum abrufbar und
stehen in konsolidierter Fassung zur Verfügung. Zusätzlich sind
über die Verlinkungen der Fundstellenangaben die betreffenden
Veröffentlichungen in den Bundesgesetzblättern I und II verfügbar.
Neben einzelnen Vorschriften erhält der Nutzer auf Knopfdruck
auch eine Gesamtausgabe des jeweiligen Gesetzes und, soweit
vorhanden, die vorherigen Fassungen. Alle Änderungen sind direkt
eingearbeitet. Grundsätzlich erfolgt der Nachweis der historischen
Fassungen ab dem Beginn der Dokumentation durch juris.

Doppelbesteuerungsabkommen
Direkter Zugriff auf die Texte der Doppelbesteuerungsabkommen,
die die Bundesrepublik Deutschland mit 80 Ländern abgeschlossen
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Arbeitshilfen
Die wichtigsten unterhaltsrechtlichen Tabellen und Leitlinien so-
wie die Versorgungsausgleichstabelle ständig aktualisiert und
auch in historischer Fassung.

Presse
Neben den juris-Nachrichten zur aktuellen Rechtsprechung und
Gesetzgebung stehen Pressemitteilungen der Gerichte, des Bundes-
tages und Bundesrates sowie Mitteilungen von Behörden, Verbän-
den und sonstigen Institutionen zur Verfügung.

juris Newsletter
Regelmäßige E-Mails mit Informationen über die aktuelle Recht-
sprechung und Gesetzgebung. 

Mitteilungen
In Kooperation mit dem Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
(BAMF) bietet juris die Asylis/MILo (Migrations-InfoLogistik) Daten
an. Das Informationszentrum Asyl und Migration verfügt über eine
umfassende Informationssammlung, vor allem über die Herkunfts-
länder der Asylbewerber und Migranten. 
Der Nutzer erhält Informationen zu den Schwerpunkten Recht auf
Asyl, Flüchtlingsschutz, Migration, Integration und Rückkehrför-
derung.

Vollständigkeit
Innerhalb der Rechtsprechungsdokumente führen aktive Verweise
(Links) über weitere Entscheidungen, Normen- und Literatur-
dokumente gezielt zur Lösung von Rechtsfragen. So werden
alle verfügbaren Rechtsquellen umfassend und mit nur einer
Recherche ausgeschöpft – ganz einfach per Mausklick.
In Anbetracht stetig steigender Haftungsrisiken spielen Voll-
ständigkeit, Richtigkeit und Aktualität der genutzten Informa-
tionsquellen in der Praxis eine immer wichtigere Rolle. 

Zeitgewinn
Mit der Schnellsuche kann eine Anfrage mit verschiedenen
Einträgen in nur ein Eingabefeld gestartet werden. Das System
erkennt automatisch, wonach gesucht wird (z.B. Urteile, Normen,

Aktenzeichen, Gerichte usw.). Über die Crossrecherche wird
das Suchergebnis aus allen Datenbeständen direkt angezeigt.
Unterstützt wird die Rechercheanwendung durch ein ausführ-
liches Hilfesystem. Höchste Ergonomie und einfache Bedienbar-
keit verschaffen entscheidende Zeitvorteile bei der Recherche.

Konditionen
Das Flatrate-Angebot bietet die Möglichkeit, in den Datenbe-
ständen zeitlich unbegrenzt zu recherchieren und so viele
Dokumente wie gewünscht abzurufen. Dies gewährleistet eine
sichere Kalkulationsgrundlage.
Preise auf Anfrage. Tel.: 0681 5866-4416



hat. Zu jedem Abkommen werden die grundlegenden Daten (Land,
Normen, Datum, Fundstellen) und die einzelnen Artikel aufgeführt.

Verwaltungsvorschriften des Bundes
Aufgenommen werden Verwaltungsvorschriften des Bundes, die
im Bundesgesetzblatt (BGBl.), im Bundesanzeiger, im elektronischen
Bundesanzeiger oder im Gemeinsamen Ministerialblatt (GMBl.)
veröffentlicht wurden. Andere Verwaltungsvorschriften, z. B. Rund-
schreiben, verwaltungsinterne Regelungen an nachgeordnete
Behörden einschließlich Organisations- und Dienstvorschriften,
werden nur dann aufgenommen, wenn die federführende Fach-
abteilung sie für allgemein bedeutsam erachtet.

Verwaltungsvorschriften Arbeitsrecht
Nachgewiesen werden vor allem Verwaltungsregelungen zu Normen
des Arbeitsrechts im engeren Sinne (arbeitsrechtliche Gesetze und
Rechtsverordnungen sowie Tarifverträge des öffentlichen Dienstes).
Grundlage der Dokumentation sind die einschlägigen Ministerialblät-
ter und sonstige Verkündungs- und Mitteilungsblätter des Bundes
und der Länder, die ab 1986 ausgewertet werden. Dokumentiert
werden die Verwaltungsvorschriften beim Bundesarbeitsgericht.

Verwaltungsvorschriften Sozialrecht
Enthält die relevanten Vorschriften zu den Rechtsbereichen Sozial-
versicherung, Soziale Entschädigung, Kindergeld, Erziehungsgeld
und Arbeitsförderung. Aufgenommen werden Verwaltungs-
vorschriften, die im Bundesanzeiger, in Ministerialblättern pp., in
sozialrechtlichen Fachzeitschriften und Publikationen der Ver-
sicherungsträger oder ihrer Verbände ab 1954 veröffentlicht werden
und zusätzlich alle Vorschriften, die dem Bundessozialgericht für
die Dokumentation zur Verfügung gestellt werden.

Verwaltungsvorschriften Steuerrecht
Nachgewiesen werden die im Bundessteuerblatt und den Karteien
der Länder veröffentlichten Verwaltungsvorschriften für die Zeit
ab 1978. Seit 1979 werden alle dokumentationswürdigen Schreiben
des Bundesministers der Finanzen und Erlasse der obersten Finanz-
behörden der Länder aufgenommen. Die steuerrechtlichen Verwal-
tungsvorschriften werden in vollem Wortlaut nachgewiesen. Weiter-
hin verfügbar sind Richtlinien zum Einkommen-, Umsatz-, Lohn-,
Körperschafts-, Vermögen-, Gewerbe- und Grundsteuerrecht sowie
die Richtlinien zur Bewertung des Grundvermögens.

Verdingungsordnungen
In dieser Datenbank findet der Nutzer die Vergabe- und Vertragsord-
nung für Bauleistungen (VOB/A und B), die Verdingungsordnung für
Leistungen, ausgenommen Bauleistungen (VOL/A und B) und die
Verdingungsordnung für freiberufliche Leistungen (VOF).

Allgemeinverbindliche Tarifverträge
Nachgewiesen werden die Texte der für allgemeinverbindlich er-
klärten Tarifverträge. Die Vertragstexte werden entsprechend dem
jeweils bekannten Sachstand veröffentlicht.

Referenzen DDR-Vorschriften
Der Bestand „Referenzen DDR-Vorschriften“ enthält die biblio-
graphischen Angaben zu den Vorschriften der ehemaligen DDR, die
in der Zeit vom 7. Oktober 1949 (Gründung der DDR) bis zum 2.
Oktober 1990 (Vorabend der Vereinigung) im Gesetzblatt, Gesetz-
blatt I, Gesetzblatt II, Gesetzblatt III, Gesetzblatt Sonderdruck, Ge-
setzblatt, Ministerialblatt und Zentralblatt veröffentlicht worden
sind. Aufgenommen wurden außerdem Angaben zu Änderungen
bzw. Aufhebung der jeweiligen Vorschriften. Diese Änderungs- und
Aufhebungsvorschriften werden in einer Fußnote bei den betreffenden
Dokumenten nachgewiesen.

dungen verlinkt. Online stehen unter  anderem zur Verfügung: 
Contracting und Recht, European Company and Financial Law Review,
European Review of Contract Law, Gewerbearchiv, GRUR, GRUR-RR,
GRUR International, Versicherungsrecht, Versicherungsmedizin und
Versicherungswirtschaft.

PraxisReport
Renommierte Autoren besprechen wichtige aktuelle Entscheidungen
eines Rechtsgebietes und beschreiben deren Auswirkungen auf
die juristische Praxis. Alle zitierten Entscheidungen und Normen
sind per Mausklick im Volltext verfügbar. Die Beiträge sind einheitlich
aufgebaut, was einen schnellen Einstieg erlaubt.

juris PraxisKommentar BGB
Der juris PraxisKommentar BGB umfasst insgesamt etwa 15.400
Seiten in acht Bänden. Er enthält umfangreiche Hinweise zur
Prozesspraxis und berücksichtigt aktuelle Entwicklungen der Recht-
sprechung. Band 1: Allgemeiner Teil, Band 2 (in drei Teilbänden):
Schuldrecht, Band 3: Sachenrecht, Band 4: Familienrecht Band 5:
Erbrecht und Band 6: Internationales Privatrecht.

Jede Kommentierung verlinkt auf die Volltexte der zitierten
Entscheidungen und Normen.

Literaturnachweise
Mit den Literaturnachweisen greift der Nutzer auf ein umfassen-
des Nachweissystem für die juristische Aufsatzliteratur zu. Der
Datenbestand mit derzeit ca. 750.000 Dokumenten wird permanent
aktualisiert und erweitert – jährlich um etwa 20.000 Dokumente.
Diese werden durch die Auswertung von über 600 juristischen
Fachzeitschriften zusammengetragen. Beginnend mit dem Jahr
1976 sind rechtswissenschaftliche Aufsätze, Entscheidungsbe-
sprechungen und Urteilsanmerkungen aus allen Rechtsgebieten
in Form inhaltserschließender Kurzreferate (Abstracts) und bib-
liographischer Angaben nachgewiesen. Die Verlinkung des Daten-
bestands mit der Rechtsprechung und den gesetzlichen Vorschriften
des Bundes erspart dem Nutzer zeitintensive Bibliotheksgänge.

Die juris Bücherdatenbank enthält überwiegend sozialrechtliche
und arbeitsrechtliche Literatur. Die Dokumente werden mit einem
inhaltserschließenden Kurztext und/oder Gliederungen sowie
bibliographischen Angaben nachgewiesen.

Zeitschriften
In Kooperation mit renommierten Verlagen bietet juris juristische
Fachzeitschriften im Volltext an. Die Zeitschriftenbeiträge sind so-
wohl untereinander als auch mit zitierten Normen und Entschei-
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Rechtsinformationen zum Festpreis – mit juris Spectrum können bei der täglichen Recherche alle relevanten
Rechtsquellen günstig, schnell und umfassend genutzt werden.

Rechtsprechung
Mit derzeit über 1 Million Gerichtsentscheidungen verfügt juris
über die umfassendste Sammlung relevanter Entscheidungen in
Deutschland. Sie enthält:
  die Rechtsprechung zu allen Rechtsgebieten,
  die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts sowie der

fünf obersten Gerichtshöfe des Bundes seit Bestehen dieser Gerichte,
  die wesentliche Rechtsprechung der Instanzgerichte spätestens

seit 1976 (Arbeits- und Sozialrecht schon seit 1954, Verwaltungs-
recht seit 1960, Schadensrecht seit 1965, Steuerrecht seit 1966).

Zusätzlich werden nachgewiesen:
  die beim BFH anhängigen Revisionen, in denen voraussichtlich

eine Sachentscheidung zu erwarten ist,
  anhängige Verfahren beim BVerfG mit steuerrechtlichem Bezug,
  anhängige Verfahren beim EuGH und beim EuG.

Das Informationsangebot im Bereich Rechtsprechung wächst pro
Jahr um ca. 50.000 Entscheidungen. Die dokumentarische  Aufberei-
tung erfolgt durch die Dokumentationsstellen des Bundes, seit
2002 auch durch die Instanzgerichte, unterstützt durch juris.
Die umfangreichen dokumentarischen Ergänzungen der Recht-
sprechungsdokumente und die umfassende Verlinkung der ver-
schiedenen Datenbestände erlauben direkten Zugriff auf die einer
Entscheidung zu Grunde liegenden streitentscheidenden Normen
in ihren jeweils aktuellen sowie in historischen Fassungen. Über
Querverweise in den Rechtsprechungsdokumenten sind alle Ent-
scheidungen zu finden, die mit einer aufgerufenen Entscheidung
in Zusammenhang stehen. Egal, ob diese zeitlich vorangegangen
oder nachfolgend sind. So werden schnell und zuverlässig die Be-
ziehungen zwischen einzelnen Entscheidungen und deren Bedeu-
tung für die praktische Rechtsanwendung erschlossen.

Reichsgerichtsentscheidungen
Die Entscheidungssammlung des Reichsgerichts in Zivilsachen
(RGZ) mit über 15.000 Entscheidungen, die Sammlung der Entschei-
dungen in Strafrecht (RGSt) mit ca. 11.000 Entscheidungen und die
Entscheidungen des Reichsfinanzhofs (RFHE) mit ca. 5.900 Ent-
scheidungen.

Europarecht
Rechtssicherheit bei der Rechtsprechung des EuGH und des EuG:
Mehr als 13.000 umfangreich verlinkte Dokumente stehen im
Volltext zur Verfügung. Europäische Gesetzgebung: EG-Grün-
dungsverträge und EG-Vorschriften, soweit sie am bzw. ab dem
1. Juli 1979 in Kraft waren. Europäische Durchführungsbestim-
mungen: Fundstellen nationaler Bestimmungen, die in Ausführung
von EG-Vorschriften erlassen wurden. Die europäischen Gesetze
und Bestimmungen sind per Link aufrufbar.

MILo-Rechtsprechung
Die vom BAMF ausgewählten Entscheidungen der deutschen und
im Einzelfall auch europäischen Rechtsprechung zu Fragen von
Asyl und Migration. Umfasst sind unter anderem Entscheidungen
des Bundesverfassungs- und Bundesverwaltungsgerichts, der
Oberverwaltungsgerichte beziehungsweise Verwaltungsgerichts-
höfe der Länder oder erstinstanzlicher Verwaltungsgerichte.

Gesetze
Zugriff auf den Gesamtbestand des deutschen Bundesrechts an
Gesetzen und Rechtsverordnungen. Nachgewiesen werden neben
den aktuell gültigen auch die vorausgegangenen Fassungen der
Normen seit Anfang der 80er Jahre sowie zukünftige Normen, die
zwar verkündet, aber zum Zeitpunkt der Aufnahme in die Datenbank
noch nicht in Kraft getreten sind. Alle vorhandenen Fassungen
sind stichtagsbezogen mit einem Geltungsdatum abrufbar und
stehen in konsolidierter Fassung zur Verfügung. Zusätzlich sind
über die Verlinkungen der Fundstellenangaben die betreffenden
Veröffentlichungen in den Bundesgesetzblättern I und II verfügbar.
Neben einzelnen Vorschriften erhält der Nutzer auf Knopfdruck
auch eine Gesamtausgabe des jeweiligen Gesetzes und, soweit
vorhanden, die vorherigen Fassungen. Alle Änderungen sind direkt
eingearbeitet. Grundsätzlich erfolgt der Nachweis der historischen
Fassungen ab dem Beginn der Dokumentation durch juris.

Doppelbesteuerungsabkommen
Direkter Zugriff auf die Texte der Doppelbesteuerungsabkommen,
die die Bundesrepublik Deutschland mit 80 Ländern abgeschlossen
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Arbeitshilfen
Die wichtigsten unterhaltsrechtlichen Tabellen und Leitlinien so-
wie die Versorgungsausgleichstabelle ständig aktualisiert und
auch in historischer Fassung.

Presse
Neben den juris-Nachrichten zur aktuellen Rechtsprechung und
Gesetzgebung stehen Pressemitteilungen der Gerichte, des Bundes-
tages und Bundesrates sowie Mitteilungen von Behörden, Verbän-
den und sonstigen Institutionen zur Verfügung.

juris Newsletter
Regelmäßige E-Mails mit Informationen über die aktuelle Recht-
sprechung und Gesetzgebung. 

Mitteilungen
In Kooperation mit dem Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
(BAMF) bietet juris die Asylis/MILo (Migrations-InfoLogistik) Daten
an. Das Informationszentrum Asyl und Migration verfügt über eine
umfassende Informationssammlung, vor allem über die Herkunfts-
länder der Asylbewerber und Migranten. 
Der Nutzer erhält Informationen zu den Schwerpunkten Recht auf
Asyl, Flüchtlingsschutz, Migration, Integration und Rückkehrför-
derung.

Vollständigkeit
Innerhalb der Rechtsprechungsdokumente führen aktive Verweise
(Links) über weitere Entscheidungen, Normen- und Literatur-
dokumente gezielt zur Lösung von Rechtsfragen. So werden
alle verfügbaren Rechtsquellen umfassend und mit nur einer
Recherche ausgeschöpft – ganz einfach per Mausklick.
In Anbetracht stetig steigender Haftungsrisiken spielen Voll-
ständigkeit, Richtigkeit und Aktualität der genutzten Informa-
tionsquellen in der Praxis eine immer wichtigere Rolle. 

Zeitgewinn
Mit der Schnellsuche kann eine Anfrage mit verschiedenen
Einträgen in nur ein Eingabefeld gestartet werden. Das System
erkennt automatisch, wonach gesucht wird (z.B. Urteile, Normen,

Aktenzeichen, Gerichte usw.). Über die Crossrecherche wird
das Suchergebnis aus allen Datenbeständen direkt angezeigt.
Unterstützt wird die Rechercheanwendung durch ein ausführ-
liches Hilfesystem. Höchste Ergonomie und einfache Bedienbar-
keit verschaffen entscheidende Zeitvorteile bei der Recherche.

Konditionen
Das Flatrate-Angebot bietet die Möglichkeit, in den Datenbe-
ständen zeitlich unbegrenzt zu recherchieren und so viele
Dokumente wie gewünscht abzurufen. Dies gewährleistet eine
sichere Kalkulationsgrundlage.
Preise auf Anfrage. Tel.: 0681 5866-4416


